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Donauwörth; Wasserwirtschaftsamt räumt Flutmulde 

 

Nach Ablauf des Junihochwassers 2024 ergaben Vermessungen des Wasserwirtschaftsamtes 

(WWA) im Mittel 20 cm mächtige Sandauflandungen in der Flutmulde, die zwischen dem 

Wohngebiet am Erlenweg und dem Gewerbegebiet Augsburger Straße verläuft. Für den unge-

hinderten Ablauf künftiger Hochwasser wird nun das angelandete Bodenmaterial aus der Flut-

mulde geräumt. Dies war auch eine Forderung der Hochwasserresolution der Stadt vom Juli 

2024. Die letzte Räumung fand nach dem Hochwasser 2013 statt. Jetzt müssen circa 7000 Ku-

bikmeter Material bewegt werden. Das Wasserwirtschaftsamt rechnet bei den Kosten mit ei-

nem höheren fünfstelligen Betrag. Vor einer Verwertung wird das Räumgut auf zwei angren-

zenden Flächen südlich der Flutmulde zwischengelagert, analysiert und anschließend einer 

Verwertung zugeführt. Nach der Räumung muss die Grasnarbe in der Flutmulde wieder herge-

stellt werden. Die Maßnahmen werden voraussichtlich ab der 43. Kalenderwoche durch eine 

vom WWA beauftragte Baufirma unter fachlicher Begleitung durch den örtlichen Flussmeister 

des Wasserwirtschaftsamtes durchgeführt und wurden mit der Stadt Donauwörth vorabge-

stimmt. Der Fortschritt der Arbeiten ist nach Auskunft des Wasserwirtschaftsamtes stark von 

der Witterung abhängig. Bis auch die Haufwerke verwertet sind, wird es einige Monate dauern.   
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